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ATHENA  
Dein Europa.  
Deine Bildung. A
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Europäische Hochschulen sind 

transnationale Hochschulallianzen 

zum Aufbau eines Europäischen 

 Bildungsraumes. Als „Hochschulen 

der Zukunft“ fördern sie nicht nur 

Nachhaltigkeit und exzellente 

 Bildung und Forschung, sondern auch die europäische 

Identität.  

 

Eine neue Generation an Europäer*innen studiert, lehrt 

und forscht in verschiedenen Sprachen über Länder- 

und Fachgebietsgrenzen hinaus. Gemeinsam werden 

die gesellschaftlichen Herausforderungen unserer Zeit 

angegangen und der europäische Hochschulsektor 

 gestärkt.  

 

Bisher werden insgesamt 41 Hochschulallianzen  

durch die EU gefördert – und auch die  

Universität Siegen ist in der Allianz  

ATHENA Teil einer solchen  

„Hochschule der  

Zukunft“!
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Hochschulen –   
Leitinitiative der EU 
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DAAD Begleitprogramm
Das Begleitprogramm des DAAD „Europäische 

Hochschulnetzwerke (EUN) – nationale Initiative“ 

fördert die an diesen Netzwerken beteiligten 

 deutschen Hochschulen durch gezielte  

Beratung, Vernetzung und finanzielle  

Unterstützung. 

 



Instituto Politécnico do Porto (Portugal) 

Université d’Orléans (Frankreich) 

Universität Siegen (Deutschland) 

Università degli Studi Niccolò Cusano (Italien) 

Univerza v Mariboru (Slowenien) 

Hellenic Mediterranean University (Griechenland) 

Vilniaus Gedimino Technikos Universitetas (Litauen)

Wer ist ATHENA?

Karte/freepik – keine Gewähr auf Vollständigkeit und Richtigkeit

1
internationale 
Hochschulallianz 

51 assoziierte  
Industriepartner

10.645 Mitarbeitende

127.820 Studierende und 
Doktorand*innen

7 Partner- 
Universitäten

ATHENA  
Advanced Technology Higher Education  
Network Alliance 
 

Was ist ATHENA? 
 

Unser Angebot … 
•  Studieren und Forschen in einem  

internationalen Umfeld 

•  Physische und virtuelle Mobilität 

•  Neuartige Lehr- und Lernformate 

•  Innovative und angewandte Forschung  

•  Einbindung der lokalen Industrie 

•  Wissenstransfer in die Gesellschaft 

•  Lebenslanges Lernen

Die ATHENA European University hat integrative, 

innovative und qualitativ hochwertige Bildung zum 

Ziel. Sieben europäische Hochschulen  kooperieren 

in Forschung und Lehre und bauen ein gemein-

sames Lehrangebot auf. Die gezielte Förderung 

von physischer und virtueller Mobilität und ein 

 individuell ausgerichtetes Kursangebot bieten 

eine hohe Studienflexibilität. 

 

Die Ausrichtung auf globale Marktbedürfnisse 

 ermöglicht einen erfolgreichen Karriereeinstieg für 

Studierende und Promovierende und hervorragend 

ausgebildete Absolvent*innen für  Unternehmen 

und Gesellschaft. Unterstützt von regionalen 

 Industriepartnern, werden neue  Erkenntnisse und 

Forschungsergebnisse aktiv in die Gesellschaft 

 getragen. 

für Studierende
•  Studieren in einem internationalen Umfeld 

•  Personalisierte und flexible Kurswahl  

•  Auslandsaufenthalte an den Partnerhochschulen  

•  Förderung von Soft Skills und Sprachkompetenz 

für Forschende & Lehrende
•  Angewandte und innovative Forschung und Lehre 

•  Internationale Forschungskooperationen 

•  Doktorand*innen- und Dozierendenaustausch 

•  Gemeinsame Projekte mit Industriepartnern 

 

•  Vielfältige Weiterbildungsangebote  

•  Interkultureller Austausch 

•  Zusammenarbeit im europäischen Kontext 

•  Förderung von Soft Skills und Sprachkompetenz

für Industrie und Gesellschaft

für Mitarbeitende in  
Technik und Verwaltung

•  Transfer von Forschungsergebnissen 

•  Optimal ausgebildete Absolvent*innen 

•  Europäische Perspektiven und Vernetzung 

•  Aktiver Austausch zwischen Hochschulen, Industrie 

und Gesellschaft


